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Übersicht

• Zeitplan: Wann kommen die Geräte an die Schulen?

• Elterninformation: Wie werden Erziehungsberechtigte zum Schulstart informiert?

• Organisation des Eigentumsübergangs und der Geräteübergabe: Wie läuft der 

Eigentumsübergang und die Geräteübergabe organisatorisch ab? 

• Information zum Gerätemanagement/MDM: Welchen Zweck erfüllt das 

Gerätemanagement?

• Laufende Nutzung: Garantieabwicklung, Versicherung, Bildschirmzeit, Family Safety

• Pädagogische Aspekte: Nutzung der Geräte im Unterricht
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Zeitplan der Auslieferung der Geräte

Schulwochen 1&2

Schulwochen 2-n
Auslieferung der Geräte analog  

Bereitstellung seitens Lieferanten

Ost: 06.09.-17.09.
West: 13.09. -24.09.

Ost: 09.09.
West: 16.09. 

Schulwochen 2-4
Check Annahme AVB durch EB

Vorbereitung Geräteübernahme
Vorbereitung Geräteübergabe

Ost: 13.09.-01.10.
West: 21.09.-08.10.

Elterninformation allgemein
Information AVB

Ausgabe Zahlungsinformation
Information Liefertermine für erste Schulen 

Erste 
Auslieferungen

Ost: 21.09.
West: 21.09.

Ost: 21.09.-tbd.
West: 21.09.-tbd.

Aktualisierung 
Geräteanzahl

Einrichtung des Gerätemanagements

Einrichtung des Gerätemanagements

Einrichtung des              Gerätemanagements
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Elterninformation zum Schulstart 

• Elternabende an den teilnehmenden Schulen: Die Erziehungsberechtigten von 

Schüler/innen in teilnehmenden digitalen Klassen werden von den Schulen zu 

einem Informationsabend eingeladen und umfassend über die Geräteinitiative und 

die erforderlichen organisatorischen Schritte für Eltern informiert

• Infobroschüre für Erziehungsberechtigte: Erziehungsberechtigte erhalten im 

Rahmen des Informationsabends von ihrer Schule eine Eltern-

Informationsbroschüre ausgehändigt

• Erklärvideos: Auf der Website des OeAD wird ein Erklärvideo zur Geräteinitiative 

allgemein sowie zu den Allgemeinen Vertragsbedingungen im Besonderen zur 

Verfügung gestellt

• Service-Hotline des OeAD: Mo-Fr 7:30-18 Uhr, Sa 9-14 Uhr (Samstag: nur 

September) 
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Organisation des Eigentumsübergangs

• Unterzeichnung der Allgemeinen Vertragsbedingungen nach dem 
Elterninformationsabend
− Variante#1: Online
− Variante#2: Analog (Papierform)
− Wichtig: Erst nach Zustimmung zu den AVB können Geräte an die Schüler/innen 

übergeben werden! 
• Zahlungsinformation und Zahlungsreferenznummer: 

− Im Rahmen des Elterninformationsabends erhalten die Erziehungsberechtigten 
die Zahlungsinformation mit der Zahlungsreferenznummer

− Basierend auf diesen Zahlungsinformationen begleichen Erziehungsberechtigte 
den Eigenanteil von 25% des Gerätepreises

• Befreiungsprozess:
− Wenn eine Befreiungsbedingung zutrifft, können Erziehungsberechtigte auf 

http://www.pods.at oder https://befreiung.digitaleslernen.gv.at ein Bild des 
entsprechenden Bescheids oder Nachweises hochladen. 

− Die Frist für die Einbringung des Nachweises entspricht dem Zahlungsziel. 
5



bmbwf.gv.at

Organisation der Geräteübergabe

• Zuweisung einer Seriennummer zur Schüler/in: 

− Die Seriennummer des digitalen Endgeräts ist eindeutig einem Schüler/einer 
Schülerin zugeordnet und so im System der Schule sowie des Lieferanten 
hinterlegt.

• Geräteübergabe und Inbetriebnahme:

− Die Geräte werden gesammelt im Klassenverband übergeben.

− Jeder Schüler/jede Schülerin erhält ein Übergabedokument, das die Übergabe 
des Endgeräts bestätigt und die Seriennummer ausweist.

− Die jeweilige Schülerin/der jeweilige Schüler bestätigt die Übernahme auf einer 
Klassengesamtliste. Diese wird von der Schule archiviert und digitalisiert.

− Übergabe der Sticker an die Schüler/innen: Mit den Geräten werden auch 
Schüler/innen-Sticker überreicht. Der QR Code auf den Stickern führt direkt zu 
einem kurzen Erklärvideo für die Schüler/innen.

− Die Geräte werden gemeinsam im Klassenverband in Betrieb genommen.
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Vorgehen bei einem Schulwechsel & Schulstufenwiederholung

• Schulwechsel:

− Bei einem Schulwechsel an eine Schule, die einen anderen Gerätetyp 
verwendet, ist ein neues Gerät zu beschaffen. 

− Für solche Fälle wird eine unverbindliche Tauschmöglichkeit vorbereitet, wo 
Geräte neu aufgesetzt und getauscht werden könnten. 

− Nähere Informationen dazu werden nach Finalisierung umgehend 
bekanntgegeben.

• Schulstufenwiederholung:

− Für die Fälle der Schulstufenwiederholung oder des Zuzugs neuer Schüler/innen 
(z.B. außerordentlicher Schüler/innen), welche noch kein Gerät aus der Initiative 
erhalten haben, ist vorgesehen, die Schüler/innen mit Geräten aus der 
Geräteinitiative auszustatten. 
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Information zum Gerätemanagement/MDM

• Zweck des Gerätemanagements:

− Funktionalität und Sicherheit aller digitalen Endgeräte sicherzustellen

• Technische und organisatorische Maßnahmen zur Erhaltung der Funktionalität 
und Sicherheit im Rahmen des Gerätemanagements:

− Automatisierte Aktualisierung von sicherheitsrelevanter Software, Virenschutz 
und Betriebssystemsoftware auf den digitalen Endgeräten

− Schutz vor Schadsoftware auf digitalen Endgeräten zum Schutz des Schulnetzes,

− sicherer Betrieb im Schulnetz gemäß den für die jeweilige Benutzerin oder den 
jeweiligen Benutzer festgelegten Zugriffsrechten,

− bei Verlust die Möglichkeit zur Fernlokalisierung, Fernsperre bzw. Fernlöschung 
der digitalen Endgeräte bei technischer Möglichkeit auf ausdrücklichen und 
dokumentierten Wunsch der Geräteinhaberin oder des Geräteinhabers, soweit 
das Endgerät erreichbar ist, und

− Aktivierung der für die Endgeräteverwaltung erforderlichen Software-
Komponenten auf den verwalteten digitalen Endgeräten.
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Laufende Nutzung: Garantieabwicklung, Versicherung, 

Bildschirmzeit, Family Safety
• Garantieabwicklung:

− Für alle Gerätetypen gilt eine 4-jährige Garantiedauer. 

− Der jeweilige Lieferant verpflichtet sich für die gelieferten Geräte und das 
geräterelevante Zubehör (z.B. Stift, Tastaturcover, Netzgerät) eine Send In-
Garantie zu erfüllen. 

− Die Garantie umfasst die klassische Produkthaftung für Defekte. 

− Eine Information der Lieferanten mit den genauen Garantiebestimmungen wird 
den Geräten beiliegen und auf der Website des OeAD abrufbar sein.

• Versicherung:

− Zur Absicherung in Bezug auf spezielle Gefahren wie z.B. Diebstahl oder 
Beschädigung durch Dritte wird Erziehungsberechtigten der Abschluss einer 
Versicherung empfohlen. Eine Information des Verbands der 
Versicherungsunternehmen finden Sie unter digitaleslernen.oead.at.

− Die Versicherungswirtschaft und Lieferanten werden ein attraktives Angebot 
bereitstellen. 
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Laufende Nutzung: Garantieabwicklung, Versicherung, 

Bildschirmzeit, Family Safety

• Bildschirmzeit & Sicherheit: 

− Webinare mit Saferinternet.at für Erziehungsberechtigte

− Diese Webinare beschäftigen sich mit Tipps für Erziehungsberechtigte beim 
Umgang mit digitalen Endgeräten zu Hause.

• Family Safety:

− Über das Gerätemanagement werden Einstellungen vorgenommen, die den 
Besuch nicht altersadäquater Websiten unterbinden.

− Weitere Tipps und Unterstützung bietet auch das Portal saferinternet.at.
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Pädagogische Aspekte: Nutzung der Geräte im Unterricht

• Folgende Maßnahmen/Ansätze unterstützen Schulen darin, die digitalen 
Endgeräte im Unterricht einzusetzen:

− Digitalisierungskonzept der Schule

− Intensive Maßnahmen der Lehrendenfortbildung

− Vernetzung teilnehmender Schulen über eEducation

− Angebote der Virtuellen Pädagogischen Hochschule mit Massive Open Online 
Courses (MOOCs), z.B. den Distance Learning MOOC, den digi.konzept MOOC 
oder den Saferinternet MOOC) und zahlreiche eLectures
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Fragen
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Danke für Ihre 

Aufmerksamkeit!


